
Klinik für Anästhesiologie 

und Intensivmedizin

Sprechstunde 
Dienstags sowie nach Vereinbarung
Telefon:  
0731/500-60033 (täglich von 8:00-12:00 Uhr)  
E-Mail:  
schmerzambulanz.anaesthesie@uniklinik-ulm.de

 
PD Dr. med. Peter Steffen 
Sektionsleiter 
Facharzt für Anästhesiologie, Spezielle Schmerz- 
therapie, Palliativmedizin, Notfallmedizin

OA Dr. med. Hannes Hofbauer, MBA 
Stellvertretender Sektionsleiter
Facharzt für Anästhesiologie, Spezielle Schmerz- 
therapie, Palliativmedizin, Spezielle Intensivmedizin, 
Notfallmedizin, Ärztliches Qualitätsmanagement 
 

Klinik für Anästhesiologie und 
Intensivmedizin
Schmerzambulanz 
Sektion Schmerztherapie
Albert-Einstein-Allee 23
89081 Ulm 
0731/500-60033 

ÖPNV Linien 2, 5 und 15
Wissenschaftsstadt

St
an

d:
 Ja

nu
ar

/2
02

2

Spezialsprechstunde 
für tumorbedingte 
Schmerzen
 



	

Anmeldung 

Als Patientin oder Patient des Universitätsklinikums 
Ulm können Sie sich selbst telefonisch bei uns anmel-
den, wobei Sie Ihre Ärztin/Ihren Arzt über den Termin 
informieren sollten. Alternativ kann Ihre behandelnde 
Ärztin/Ihr behandelnder Arzt Sie bei uns anmelden.

Zum Termin melden Sie sich bitte direkt in der 
Schmerzambulanz an! 

Anmeldung Raum B19 (2.122)
Zugang über Eingang B der Hochschulambulanz,            
Chirurgische Klinik am Oberen Eselsberg

Bitte bringen Sie Befunde zu Ihrer Tumorerkrankung 
sowie zu anderen Vorerkrankungen mit, soweit diese 
nicht im Universitätsklinikum Ulm erhoben wurden. 
Zudem bitten wir Sie, einen aktuellen Medikamenten- 
plan mitzubringen.

Sehr geehrte Patientin,
sehr geehrter Patient,

bei Tumorerkrankungen sind Schmerzen ein 
häufiges Problem, das über 60 Prozent der 
Patientinnen und Patienten teils erheblich 
belastet und die Lebensqualität massiv ein-
schränkt. 

Operationen, Chemotherapie, Strahlenthe-
rapie und weitere therapeutische Ansätze 
müssen oftmals durch eine geeignete medi-
kamentöse Schmerztherapie ergänzt werden. 

Tumorbedingte Schmerzen können durch die 
Erkrankung selbst, aber auch durch Therapien 
oder Folgeerkrankungen hervorgerufen sein. 
Auch nach Abschluss der Tumortherapie, z.B. 
mittels Chemotherapie, können Schmerzen 
fortbestehen. Teils finden sich sehr schwere 
oder auch schlecht behandelbare Schmerz- 
zustände. 

Für Patientinnen und Patienten, die unter 
schlecht eingestellten, tumorbedingten 
Schmerzen leiden, bieten wir eine Spezial-
sprechstunde in der Schmerzambulanz an. 

Therapiemöglichkeiten
 
Im Rahmen der Vorstellung in der Spezialsprechstun-
de wird ein Therapiekonzept zur Verbesserung Ihrer 
Schmerzen erstellt und begonnen. Ihre behandeln-
de Ärztin/Ihr behandelnder Arzt führt die Therapie 
anhand unserer Empfehlungen fort und kann ggf. 
weitere Anpassungen, auch in Rücksprache mit uns, 
vornehmen. 

Darüber hinaus bieten wir Ihnen bei entsprechen-
der Indikation die Schmerzeinstellung auf unserer 
Schmerzstation an. 

Ziel ist eine individuell angepasste schmerzmedizi-
nische Einstellung, um trotz der Tumorerkrankung 
ein möglichst selbständiges Leben mit erträglichen 
Schmerzen führen zu können.


